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c t Kräta50 Pfg monatlich frei ins Haus
t Zuſtellung der r Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe 4 ohne Humor Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 10viertekfährlich außer Beſtellgeld

m 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pf75 Pig pro Zeile BVeilagen nach Uedbereinkunſt
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S aupt GExpedrttiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigtzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

17 Jabrgang

Die heutige Nummer umfaßzt 12 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer ſtattete am Mittwoch dem Großherzog von Oldenburg in
deſſen Reſidenz einen Beſuch ab und begab ſich darauf nach Wil
helmshaven

ne

Die Kanalkommiſſion des Herrenhauſes nahm die ganze Kanalvorlage

mit 18 gegen 4 Stimmen an

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Geſetzentwurf betr die Abänderung
einzelner Beſtimmungen des allgemeinen Berggeſetzes vom 24 Juni
1865/92 zugegangen

150 engliſche Bürgermeiſter Stadträte c werden Pfingſten zum
Studium der kommunalen Einrichtungen Berlin Köln und Aachen
besuchen

Jn Tiflis und in Eriwan
Straßenkämpfe ſtattgehimden

Die Ruſſen räumten die ganze e Schaho Linie und zogen ſich nordwärts

zurück der Fall Mukdens ſteht bevor

Kaukaſus haben neuerdings blutige

Miniſter Witte s Abſchiedsgeſuch
Halle 9 März

Wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer meldeten ſoll der
Präſident des ruſſiſchen Miniſterkomitees Herr v Witte dem
Zaren ein Abſchiedsgeſuch eingereicht haben weil er die Ernennung des Grafen

Solski zum Vorſitzenden des Miniſterrats als Zurückſetzung empfindet
Bei der Gelegenheit wird Witte wieder einmal als Mann von liberaler

Anſchauung und am meiſten den Reformplänen zugänglich geſchildert
Herr v Witte hat ſtets dieſen Ruf von ſich geſchickt zu verbreiten ver
ſtanden beſonders außerhalb Rußlands r als er noch der all
mächtige Finanzminiſter und Finanzkünſtler war der in jedem Jahr einglänzendes Bild von den Rußland zur Verſigung ſtehenden Mitteln

lanzierte Witte zahlreiche Artikel in die Preſſe
liſten konnten ſicher ſein

entwarf

kommende Journa
zu werden und ein wortreiches

Entwicklung Rußlands
ein ſlußreicher

Nach Petersburg
von dem Miniſter empfangen
von ihm zu vernehmen wie

Wenigſtens ein Staatsmaun
der im Zarenreich liberal denkt So glaubte

Programm
denkeD

o

obendrein ein
man Jn Wirklichkeit hat Witte nie aufgehört eine Stütze des Selbſt

ertums zu ſein Es iſt auch wohl einleuchtend daß er anders ſich
1 Zaren nicht ſolange hätte halten können Die Minierarbeit der

aktionären Hoſpartei würde ihn rückſichtslos zu Fall gebracht
t Tatſache iſt daß Herr v Witte nicht das erſte Manifeſt

ren worin ausdrücklich das Feſthalten am Abſolutismus
et wurde zum Anlaß eines Entlaſſungsgeſuchs nahm wie
nac widerſprochen gebliebener Meldung vier andere

ziniſter getan haben Bekanntlich mit dem Erfolg daß das zweite
enmanifeſt die beratende Hinzuziehung von Volksvertrauensmännern

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wötheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banernfreund

Tägliche Auflage 4 000

Redaktion

Hallelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Sentſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe 3h inde
5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berbindlichkeit

zuſagt weil er darin eine Gefahr erblickt ſondern aus perſönlichen Gründen

Der Präſident des Miniſterkomittees iſt immer von Ehrgeiz erfüllt ge
weſen Man erzählt er habe tagelang körperlich zu leiden r eg
er aus einer Aeußerung des Zaren auf eine Verminderung d

Geſinnung ſchließen zu ſollen glaubte

wenn

der g nö idigen

Nochmals iſt es anzunehmen daß
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Sergius Juliewitſch Witte
ein ſolcher Staatemann dem die Huld des Zaren über alles ging durch
Vertretung von unbeliebten Jdeen ſeine Poſition aufs Spiel ſetzen werde
Witte wußte ſich in alle Situationen hineinzufinden das verbürgte die
Dauer ſeiner Rolle Daß er in wirtſchaftlicher Hinſicht zumal durch die
Einführung und Durchführung der Goldwährung manches von bleibender
Bedeutung geleiſtet hat iſt nicht zu beſtreiten Rußland hat kaum
einen anderen Mann an leitender Stellung von ſo ungewöhn
licher Begabung ſoviel Scharfſinn und Organiſationstalent Glänzend
bewährte ſich auch Witte in dem Heranholen des ausländiſchen
Kapitals zu Arnleihezwecken Beim e e Handels
vertrag gab er eine neue Probe ſeiner Wandelungsfähigke Er derfrüher mit Heftigkeit einen Vertrag auf der Grundlage des dent ſchen Zoll

tarifs für undenkbar erklärt hatte einigte ſich in Norderney in kurzer Zeit
mit dem Grafen Bülow über eben dieſen Vertrag Von der Berliner
Börſe wurde die Rücktrittsankündigung mit Verſtimmung aufgenommen

Die Börſe ſchätzte Witte weil er ihren Intereſſen und Wünſchen Ver
ſtändnis entgegenbrachte Auf einem Gebiet verſagte die Jnitiative des
ehemaligen Finanzminiſters die mit großen Erwartungen begrüßte

Schaffung einer ruſſiſchen Induſtrie iſt zu betrachten
Franzöſiſches Kapital de in der nblüte
ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſes zur Jnduſtriegründungen
Die Regierung verſprach alle möglichen Erleichterungen
beſſerungen großen Stiles ein Netz von Waſſerſtraßen

als

in ungeheurer Menge wu Maie des
Anlage in gelocktNertehrsvere Verkehrsverdoch blieb auch in

r

Kapitaliſten und Jndu u ſtriellen

als die franzöſiſchen Politiker
genoſſenſchaft

Das Rücktrittsgeſuch wird

Vertrauensmangel Der Zar
ſitzenden des Miniſterkonſeils

gelan igte

hinſichtt ch der Bewertung der Bundes

wie oben

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

och viel eher zur Ernüchterung

ſchon angedeutet motiviert durch

ernannte den Grafen Solski zum Vor
während Witte bekanntlich der Präſident

des Miniſterkomitees war Jn der Ernennung Solskis nun erblickteWitte einen Man gel an Vertrauen ihm gegenüber da er jene Stellung

ſehr gut rn ausfüllen könnte Witte wurde am 17 29 Juni 1849
in Tiflis geboren und ſuchte mit 20 Jahren die phyſikaliſch mathema
tiſche Fakultät der Noworoſisker Univerſität Alsdann wandte er ſich dem

Eiſenbahnweſen zu Die erſte Stellung die er darin bekleidete war die
eines Beamten in der Verwaltung der Odeſſaer Eiſenbahnen des heute
als Südweſt Bahnen bezeichneten Netzes Bald wurde er zum Betriebs
chef ernannt Jm ruſſiſch türkiſchen Kriege leitete Witte die großen
Truppentransporte auf der
Witte die Beförderung zum

erfolgte ſein Uebertritt i
inne hatte

ſpäter

Jahre

Odeſſaer
Direktor

Eiſenbahn 1886 brachte
dweſtEiſenbahnen zwei Jahre

das Reſſort deſſen Leitung er lange

D rVa9 Jahr
der iVel DU

Politiſche Aeberſtut
Deutſches Reich

Berlin 8 März Hofnachrichten r Kaiſer traf heute
früh in Oldenburg ein und wurde vom Großherzog und dem HerzogGeorg Ludwig begrüßt Nach kurzem Aufenthalt erſ e gegen 10 Uhr

die Weiterreiſe nach
urhruhr er nach dem Ex rzierhaufe
ſtattfand Der Mona
nach dem Frühſtück ſ

2 J 35352des Linienſchiffes Kaiſer

90 t mWilhelmshaven

hielt eine Anſprache an die R
fuhr der Kaiſer nach dem Hafen

Wilhelm II begab

Nach ſeinem Eintreffen daſelbſt
Vereidigung der Marinetruppen

ekruten Um 3
wo die

U Uhr
wo er ſich an Bord

Aus den Kommiſſionen der Parlamente wird gemeldet
Reichstages bewilligte am Mittwoch die

ſämmtlichen Mehrforderungen
Die Budgetkommiſſion des

deutſchen Heeres nach den
der neuen Friedenspräſenzſtärke des

Regierungsforderungen mit Ausnahme der am
Dienstag abgelehnten Forderungen für die Kavallerie über die in einer
zweiten Leſung nochmals beraten werden ſoll Die Kanalkommiſſion
des preußiſchen
Regierungsentwurf an

Volkspart et ſt der P olen

a swahl lkre Abtrag den er al eine F

Herren hauſes

er Reichstag beriet am Mitt
betreffend die

jeordneter
orderung

nahm die Kanalvorlage nach dem

woch die Anträge der freiſinnigen
Ne ueinteil ung der Reichs

Kopſch begründete den freiſinnigen An
er Gerechtigkeit bezeichnete und Abg

Korfanty in ähnlicher Weiſe wie der Vorredner den polntiſchen Abg
Dr Paaſche erklärte daß ſeine Freunde die Anträge nicht annehmen
könnten da darin keine beſtimmten Vorſchläge gemacht ſeien Er beantragt Ueberweiſung der Anträge zur Erwägung an die Regierung Dem
gegenüber be antragt Abg Kopſch Ueberweiſung zur Berückſichtigung Der
konſervative Abgeordnete v Richthofen ſprach ſict h gegen die Anträge aus
während Abg Dr Pachnicke fr Vp ſie befürwortete

Die Novelle zum Allgemeinen Berggeſetz iſt dem Ab
geordnetenhauſe zugegangen Jhre Aenderungen bezie hen ſich lediglich auf
den im Juni 1892 ſchon einmal umgeſtalteten dritten Abſchnitt des Ge
ſetzes der von den Bergleuten und den Betriebsbeamten handelt Aus
Berhn wird uns dazu geſchrieben Wenn wiederholte ſorgfältige Nach
prüfung eines Geſetzentwurfs deſſen Vorzüglichkeit verbürgen tönnte dann
würde ſich die Novelle zum preußiſchen Berggeſetz als ein erſtkle aſſigesgeſetzgeberiſches Erzeugnis darſtellen Die Berl pol Nacht ſehen ſich

de nun ar ch veran eſlaßt obWelt zu eröffnen daß dieſe No
im Auftrage

velle

ſei dahingeſtellt der politiſchen
deshalb auf ſich warten ließ weil in

verhieß Geht Witte ſo tut er dies nicht weil ihm der Zickzackkurs nicht dieſem Falle das Meiſte Projekt Genug die enthuſiasmierten franzöſiſchen I ihr etwas Muſtergiltiges und Vorbildliches geboten wird Nur ſolche

auch keine Luſt hier eine Nacht zuzu bringen dem jungen getroffen hatte Anſtatt dem Unverbeſſerlichen eine derbe ZurechtDie Erben von n Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

Fortſetzung Nachdruck
Jetzt wollen wir einmal ſehen ob das alte Dings nicht

ganz vortrefflich iſt ſagte Klaudia Sie lud die Piſtolen und
trat dann auf den Schloßhof hinaus um ſich nach irgend
einem paſſenden Zielpunkt umzublicken Die Herbſtſonne neigte
ſich bereits dem Untergange zu der vorher noch klare Himmel
hatte ſich mit Wolken e die ſich düſter und drohend
über der ſtillen Landſchaft lagerten und das alte Schloß innoch tiefere Schleier hehüilen verſuchten

Um ihren Vater in ſeinem Schläfchen nicht zu ſtören
wollte Klaudia ſich ein gut Stück von dem Schloſſe entfernen
da ließ ſich wieder dicht über ihr jenes wilde und abſcheuliche
Geſchrei hören das ſie geſtern ſchon ſo geſtört und die
übrigen Verwandten ſo ſchmählich in die Flucht gejagt hatte
Wohl konnte ſie auf dem Dache das mit ſeinen vielen kleinen
Erkern vorſpringenden Luken und Schornſteinen die ſchönſten
Schlupfwinkel bot nichts gewahren aber ſie legte doch ſogleich
ihre Piſtole an und ſchoß in der Richtung hinauf aus der das
Geſchrei ertönte Ein noch wilderes ängſtliches Geheul ließ ſich
vernehmen und dann wurde es ſtill

38 derboten

Klaudiag trat an dem alten Gemäuer zurück um einen
freien Standpunkt zu haben aber wie ſie auch überall
umherſpähte ſie konnte kein lebendes Weſen auf dem Dache
entdecken

Die Geſchichte bleibt doch rätſelhaft ſagte Alwin und
ließ ebenfalls ſeine Blicke mit derſelben Erfolgloſigkeit umher
ſchweifen

Ja es iſt mir rätſelhaft daß Jhr Euch alle von dem
albernen Geſchrei habt in die Flucht treiben laſſen entgegnete
Klaudia ſpöttiſch

Nun warum ſollen wir denn in einem ſolchen alten Neſt
ibleiben in dem niemand ein Auge zumachen kann und ich habe

Manne fiel es plötzlich ein l es Zeit zum Aufbruch ſei
wenn er nicht wieder in die t hineinfahren wollte und ermachte Miene in das Schloß zu h h um das Anſpannen

zu beſtellen aber ſeine Couſine hielt ihn am Arme feſt Du
bleibſt hier das iſt ja beſchloſſene Sache Wie kannſt Du nur
den leiſeſten Gedanken an Flucht in Dir aufkommen laſſen
und ihre Augen blitzten wieder ſo befehlend über ihn hinweg
daß er keinen entſchiedenen Widerſpruch mehr wagte Wo
ſoll ich denn ſchlafen fragte er nur etwas zaghaft Dafür
iſt ſchon geſorgt Frau Reuſchler iſt eben dabei Dir ein herr
liches Lager zu bereiten

Alwin nahm dieſe Verſicherung nicht ohne Mißtrauen auf
dennoch ſah er keinen anderen Ausweg als ſich zu fügen warauch ein Uebernachten in dem alten Schloſſe durchaus nicht

nach ſeinem Geſchmack ſo ſchmeichelte es doch ſeiner Eitelkeit
daß ihn ſeine Couſine nicht fortlaſſen wollte ſie mußte doch
ſchon raſend in ihn verſchoſſen ſein

Klaudia hatte inzwiſchen die Piſtole noch einmal ge
laden und jetzt ſuchte ſie ſich ein Ziel um die Trefflichkeit
ihrer Waffe zu prüfen Unter einem Baume befand ſich
eine alte halb verfallene Tafel auf der das ſtrenge Gebot für
alle Unbefugten ſtand die nächſte Umgebung des Schloſſes
nicht zu betreten

Jch werde in die Schleife des R im Worte Ravenſtein
ſchießen ſagte ſie lachend ſie zielte drückte ab und als
Alwin an die Tafel herantrat konnte er ſich überzeugen daß
ſie genau den Buchſtaben getroffen den ſie bezeichnet hatte
Ganz famos rief er voll aufrichtiger Bewunderung aus

und in ſeiner Begeiſterung v er wieder einmal völlig ver
geſſen zu haben daß ihm die Benutzung dieſes Wortes noch
ſtrenger verboten worden als Unbefugten das Betreten des
Bodens

Fühlte ſich Klaudia durch dieſe lebhafte Anerkennung doch
etwas geſchmeichelt oder war ſie nur erfreut daß ſie ſo gut

weiſung zu erteilen lud ſie von neuem ihre Piſtole und ſie
ſagte dann in ihrer herriſchen Weiſe die keinen Widerſpruch
zuließ Stelle Dich vor die Tafel

Warum liebe Couſine fragte Alwin befremdet und
blickte mißtrauiſch auf ſeine Verwandte er ahnte nichts Gutes
denn dem tollen Mädchen war alles zuzutrauen

Jch will mitten durch Deinen Hut ſchießen
Dann erlaube mir

ſagte er mit gezwungenen
ſchwüler wurde

Nein
Deinen erleuchtet

das kein großes
für D
obwohl

Bitte ſehr
habe wirklicSperr Dich n

Du nicht tuſt was ich
zipfel ab

und

länge

wenigſtens
Lachen dem

Du ſollſt ihn auf dem Kopf behalten
ten Schädel den will ich nicht durchlöchern

Unglück wäre
ich n nur dieſen einen Kopf auf den S

keine Neigung

Dir befehle
Klaudia erhob die

daß ich ihn abnehme
bei der Sache immer

fürchte nichts

Schulterp

unterbrach ſie ihn heftig wenn
ſo ſchieße ich Dir den Ohr

Piſtole und richtete ſie ohne
weiteres auf das von ihr angege bene Ziel

Du biſt grauſam aiſtel er alte Geßler iſt gegen Dich

ein Lamm nun ich will D horchen obwohl Verwandteuntereinander nicht ſolche Spaſe treiben ſollten und der

junge Mann ſtellte ſich mit einem heimlichen Seufzer an die
halbmorſche Säule nachdem er ſeinen Hut den er nach der
Gewohnheit der Engländer halb im Nacken trug ſich tiefer in

die Stirn gedrückt hatte als ne er ſich dadurch vor einen
etwaigen Fehlſchuf a chützeKlaudia prüſte noch einmal ihre Waffe und trotz ihrerTolkheit trat ſie noch einige Se Schein te näher um wenigſtens

ſicher zu ſein daß ſie dem armen Burſchen kein Leid zufügen
konnte und ſie wollte eben ihr wunderliches Ziel ſcharf ins
Auge nehmen da hörte ſie
als ſie den Kopf wandte
ihnen in höchſter Aufregung

hinter ſich lautes Schreien und
ſah ſie Frau Reuſchler die ſich

näherte Gnädiges Fränlein der
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Eigenſchaften könnten das Drängen nach einem Reichsberggeſetz entkräften
Das iſt gewiß richtig Ein von offiziöſer Voreingenommenheit ſich frei
fühlender Beurteiler neigt aber wohl doch der Anſicht zu daß die preußiſche
Regierung nicht zuletzt aus dem Grunde mit der Einbringung der Novelle
gezögert hat weil ſie den Bergarbeiterſtreik mehr und mehr in Vergeſſen
heit geraten laſſen will Es ſoll der Vorlage der Charakter des aus
beſonderen Anlaß entworfenen Notgeſetzes genommen werden um die
preußiſchen Konſervativen und einen Teil der Nationalliberalen dem Geſetz
geneigter zu machen Jm übrigen wird die Parteipreſſe zu der jetzt im
preußiſchen Parlament vorliegenden Novelle ja alsbald Stellung nehmen
Auch die ſchon ungeduldig gewordenen Bergarbeiter werden ſich ohne
Verzug ein Urteil bilden

Jm preußiſchen Abgeordnetenhanuſe erörterte man am
Mittwoch weiter die allgemeinen Fragen der Eiſenbahnverwaltung
Bezüglich der Reform der Perſonentariſe wurde der Vorſchlag der Bud
gettommiſſion angenommen der von Vorſchlägen ganz abſieht und nur
das Ziel der Vereinfachung bei Wahrung der Staatsfinanzen hervorhebt
Planmäßiger und energiſcher Ausbau des Staatsbahnnetzes zur wirt
ſchaftlichen Erſchließung des Landes wurde durch eine Reihe von Anträgen
angeregt und ein von allen Parteien gutgeheißener Antrag des Freiherrn
v Zedlitz ſtellte für das Verfahren beim Bau von Sekundär und Klein
bahnen Grundſätze auf die bureaukratiſche und fiskaliſche Rückſichten gegen
ſolche des wirtſchaftlichen und Verkehrsintereſſes zurückzudrängen bezwecken
Ein Antrag verlangte die Herabſetzung der Gütertarife zum Vorteil der
Produkrionsmittel und der heimiſchen Erzeugniſſe von Landwirtſchaft und
Jnduſtrie Die Eiſenbahnverwaltung erklärte ſich mit der Abſicht dieſes
Antrages einverſtanden und das Haus nahm ihn einſtimmig an

Hundertfünfzig engliſche Bürgermeiſter Stadträte
und Stadtverordnete werden zu Pfingſten Berlin Aachen und
Köln beſuchen um die ſtädtiſchen Einrichtungen zu beſichtigen und zu
ſtudieren Lord Lyveden Präſident des britiſchen Komitees zum Studium
fremder munizipieller Einrichtungen und Dr Lann Vorſitzender des
neuen Reformtlubs in London weilen zur Zeit in Berlin um die Vor
bereirungen des Beſuches zu treffen Die Genannten wurden beim letzten
Hofball dem Kaiſerpaar vorgeſtellt und der Kaiſer ſprach ſeine Be
friedigung über das Vorhaben der engliſchen Behörden aus Beide Herren
wurden auch vom Miniſter von Hammerſtein empfangen der die
allgemeinen Anordnungen für den Beſuch der drei Städte in die Hand ge
nommen hat

Nach einer Meldung v Trotha s vom 7 d M verfolgte
Major Mühlenfels mit den Abteilungen Eſtorff Heyde und Hornhardt
Wilhelm Maharero und Traugott bis in die Gegend von Dabis
und Korikas Er fand nur verlaſſene Werften und entſandte nochmals
Hornhardt nach Rietfontein zur Säuberung der dortigen Gegend Ob
Wilhelm Maharero die Grenze überſchritten hat ſoll feſtgeſtellt werden
Samuel Maharero ſoll ſit beim Häuptling Sekotti am Ngamiſee
im britiſchen Betſchuanaland befinden Geſchloſſene Hererobanden haben
ſich nicht mehr zum Kampf geſtellt Es wird beabſichtigt in nächſter Zeit
zu Stationsbeſatzungen überzugehen Die Aufklärungen haben ergeben
daß der Noſſobfluß zwiſchen Hoagousgeis und Arahoab vom Feinde frei
iſt Oberſt Deimling hat Koes beſetzt um den Abzug der Witbois zu
verhindern Dieſe befinden ſich vorausſichtlich jetzt auf der öſtlichen Linie
AminuisArahoabGochasKoes Uebereinſtimmende Nachrichten deuten auf
die Abſicht ihres Abzuges nach den Karasbergen hin Deimling kann die
Offenſive gegen Morenga erſt aufnehmen ſobald die immer noch ſehr
bedeutenden Schwierigkeiten der Verpflegung überwunden ſein werden
Bis dahin muß er ſich auf Aufklärungsmaßnahmen beſchränken

Nit der Frage der konfeſſionellen Studenten Ver
bindungen hat ſich eine allgemeine Studenten Verſammlung der
Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg beſchäftigt und folgende vom
Ausſchuß eingebrachte Reſolution angenommen Die katholiſchen Kor
porationen als ſolche nicht die einzelnen Mitglieder werden von der
Vertretung durch den Ausſchuß ausgeſchloſſen Die Vertreter der
Wildenſchaft erkärten ſich gegen die Reſolution weil für ein derartiges
Vorgehen die rechtliche Grundlage fehle

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Während im europäiſchen Rußland jetzt wenigſtens äußerlich einige
Ruhe zu herrſchen ſcheint die freilich über den fortdauernden Ernſt der
inneren Lage nicht hinwegtäuſchen kann wollen die Unruhen im Kau
kaſus kein Ende nehmen Trotzdem auch dort der Kriegszuſtand ver
hängt und ein beſonderer Generalgouverneur mit der Niederwerfung des
Aufſtandes betraut iſt ſind offene Auflehnung gegen die ſtaatlichen
Gewalten ja Mord und Straßenkämpfe nach wie vor an der Tages
ordnung Aus Tiflis wird unterm 8 gemeldet 200 Realſchüler in
Kutals zogen nachdem die Einſtellung des Unterrichts bekannt gegeben
war mit Hurrarufen auf den Schulhof entfalteten rote Fahnen und
feunerten Revolverſchüſſe ab Von dort begaben ſie ſich nach einem
Mädcheninſtitut wo 70 Reulſchüler angehalten und dem Schuldirektor
übergeben wurden die anderen zerſtreuten ſich Den ganzen übrigen Tag
veranſtalteten die Schüler Umzüge auf dem Boulevard und der Haupt
ſtraße und feuerten Revolverſchüſſe ab Später wurden ſie durch
Handlungsgehilfen verſtärkt und feuerten mit dieſen auf Patrouillen
und ſchleuderten Steine gegen ſie ſo daß auch die Patrouillen genötigt
waren zu feuern auch aus den Fenſtern wurde auf Koſaken geſchoſſen
Jn Eriwan wo am 4 d Mts der Gouvernementsarzt anſcheinend
aus politiſchen Gründen auf der Straße ermordet wurde brachen an
dieſem Tage Unruhen aus aus den Läden und Häuſern wurde ge
ſchoſſen Drei Armenier und ein Muſelmann wurden getötet Am 7
wurden in verſchiedenen Stadtteilen Schüſſe abgefeuert Polizei und Mili
tär ſteuerten bald dem Unfug die Läden wurden geſchloſſen An dieſem

Aſien
Der Krieg in Oftaſien

Tag und Nacht wird auf den blutgedüngten Gefilden der Mandſchurei
weiter gekämpft die Verluſte an Toten und Verwundeten ſteigen wieder
auf eine erſchreckende Höhe aber über eine Entſcheidung war bisher nicht
zu berichten Das aber war den ſich vielfach widerſprechenden Meldungen
zu entnehmen daß die Umgehungsoperation der Japaner im
Nordweſten von Mukden immer weitere Fortſchritte machte und der ruſſiſchen
Armee trotz ihres äußerſt tapferen Widerſtandes und oft wiederholter
Gegenſtöße andauernd ſchwere Gefahr drohte Aus Mukden ſelbſt ward
berichtet daß ſich im Verlauf der Flankenbewegung bereits eine japaniſche
Diviſion in der Richtung auf Tieling alſo weit in dem Rücken der Ruſſen
ausgebreitet hat Daß dieſe Flankenbewegung von Erfolgen gekrönt worden
dafür ſpricht eine geſtern abend eingetroffene Meldung des Reuter Bur
Das Telegramm lautet

London S März Reut Bur Aus dem
Lager Kurokis wird gemeldet Die Ruſſenräumten die ganze Schaho Linie und ſind in
vollem Rückzuge nordwärts von japauiſcher
Jnfanuterie hart bedrängt Große Vorräte
wurden verbrannt Der Fall Mukdens ſcheint
unmittelbar bevorzuſtehen

Man darf wohl annehmen daß vorſtehende Meldung auf zuverläſſiger
Quelle beruht Die durch dieſe Vorgänge geſchaffene Situation der
ruſſiſchen Armee dürfte jedenfalls bald dazu führen daß Kuropatkin
Muklden den Japanern preisgeben muß

Ueber die Kämpfe der letzten Tage liegen jetzt noch ſolgende Privat
weldungen vor Am entbrannte wie aus Petersburg berichtet wird
wieder ein heißer Kampf im ſüdlichen Teil des Weſtflügels beſonders
bei dem Detachement des Generals Zerpitzky Auf japaniſcher Seite
waren dort 50000 Mann mit 200 Ge ſchützen am Kampfe beteiligt
doch wurden alle ihre Angriffe von Zerpitzky abgeſchlagen Der General
ſetzte ſich während des entſcheidenden Gefechts ſelbſt an die Spitze eines
Regiments und führte es zum Gegenangriff vor Die Ruſſen benutzten
dabei die aufgehäuften japaniſchen Leichen als Schutzwehr nachdem ſie ſie
nur flüchtig mit Erde bedeckt hatten Die betreffende Stellung wurde
öfters erobert und wieder verloren zuletzt blieb ſie endgültig in den Händen
der Ruſſen Die Mannſchaften drängten ſich in ihrer Freude an General
Zerpitzky heran und küßten ihm die Hände Nach einer Pariſer
Meldung wurde General Zerpitzky als er im Kampfe auf der Weſtfront
äußerſt bedrängt war von vier ſibiriſchen Regimentern unterſtützt die unter
klingendem Spiel wie auf dem Exerzierplatz vorrückten immer dem
Feuer entgegen Die Verluſte welche dieſe tapferen Truppen durch die
unausgeſetzt platzenden Schrapnells erlitten waren ſehr bedeutend
Weiter nördlich ſoll General Gerngroß Taſchichtſchao wiedergenommenhaben Auf dieſem Teil der Weſtflante gingen die ruſſiſchen Truppen wieder

holt in Bataillonskolonne zum Angriff vor Ausländiſche Beobachter die ſich
dort befanden ſind voll Lob über die Haltung der Ruſſen Jm
Zentrum drängten die Japaner beſonders am 6 d M in dichten
Kolonnen an die ruſſiſche Stellung heran Dort erhielten ungünſtig auf
geſtellte ruſſiſche Abteilungen den Befehl zum Zurückgehen die geräumte
Poſition wurde dann von der ruſſiſchen Artillerie ſo heftig beſchoſſen daß
die Japaner ſie wieder verlaſſen mußten Jm Oſten wurde eine neue
ſcharfe Attacke der Japaner bei Baniapurſa abgeſchlagen die Ruſſen
nahmen eine vorgeſchobene Stellung bei Madſiadania Maſiuntan weg
Einen kühnen Angriff unternahmen die Japaner auf eine Abteilung
des Generals Ljubawin beſonders auf deſſen linke Flanke Dieſer hielt
ſich tapfer ohne ſeine Reſerve in Anſpruch zu nehmen Dies erwies ſich
als ſehr günſtig denn bald warfen ſich die Japaner auf ſeine rechte Flanke
mit der Abſicht zwiſchen ihm und General Danilow durchzubrechen um
den Weg nach Konſimagau neun Werft nördlich von Madſiadania in
ihren Beſitz zu bringen Wäre dieſes Manöver gelungen ſo hätten die
Japaner den Ruſſen den Rückzug nach Fuſchun abgeſchnitten Ljubawin
ſchlug ſie jedoch zurück Sie verſuchten abermals vorzudringen da em
pfingen ſie ſchon friſche ruſſiſche Batterien und Schützen die Japaner
ergriffen die Flucht Nach Meldungen aus Tokio ſollen Oyamas
beide äußerſte Flügel den Vormarſch mit Erfolg wieder aufgenommen
haben Nogts linker Flügel heißt es erreichte die Eiſenbahn ſüdlich
von Tieling Kuroki habe am 7 die Umgehung des Kutuling
pafſes durchgeführt worauf Linſewitſch den Rückzug nach Tieling
begonnen habe Der r des Widerſtandes Kuro
patkins wird angeblich in den nächſten 3 Tagen erwartet

Aus der Amgebung
Weißenufels 8 März Fzum Schuhmacherausſtand Jn

einer von 2000 ausſtändigen Schuhmachern beſuchten Verſammlung wurde
über die Lage des Streiks beraten und u a angeführt daß die Fabrikanten
den Lohnkampf nur vom finanziellen Standpunkte aus betrachteten während
den Arbeitern der Kampf um das Prinzip des Arbeitsvertrags der ideale
Standpunkt maßgebend ſei Der Streik werde wie er auch ausgehe die
Lage der Arbeiter in keinem Falle verſchlechtern ſondern zum weiteren
Ausbau der Arbeiterſchutz Geſetzgebung beitragen An ein Verlorengehen
des Streiks für die Arbeiter ſei nicht zu deren da dieſe noch nie ſo viele
Mittel zur Verfügung gehabt hätten wie diesmal Jn einer Verſammlung
der nichtorganiſierten Fabrikanten wurde feſtgeſtellt daß der Original
vertrag und Lohntarif von keiner Firma unterzeichnet wurde ſondern
daß die Verträge und Tarife alle abgeändert oder daß ſolche Tarife unter
zeichnet wurden welche die Fabrikanten ſelbſt entworfen hatten Die Ver
ſammlung beſchloß an der grundfätzlichen Ablehnung des Lohnvertrages

10 März Nr 59Plömnitz 8 März Verunglückt iſt hier ein Bergarbeiter der
Solvaywerke dadurch daß ihm eine Bohle von bedeutendem Gewicht auf
die Beine fiel Da ſich der Bedauernswerte anſcheinend ſchwere Ver
letzungen zugezogen hatte wurde er mittels Geſchirrs nach Bernburg be
fördert und daſelbſt in ärztliche Behandlung gegeben

Sangerhauſen 8 März Beſitzwechſel Das weit belannt
hieſige Hotel Kaiſerin Auguſta iſt in den Beſitz des Herrn Hündorf
bisher Oberlellner im Bahnhofs Hotel Stendal übergegangen

Völpke 8 März Tödlich verunglückt Auf der Brikettfabri
Fürſt Bismarck hat ſich ſchon wieder ein dung mit tödlichem

Ausgange zugetragen Der 17 jährige Arbeiter Ernſt Brünig wurde am
vergangenen Freitag abend in den Räumen der Fabrik von ausſtrömenden
heißen Dämpfen ſchwer verbrüht Obwohl der junge Mann noch di
Kraft beſaß ſich nach der Wohnung ſeiner Eltern zu ſchleppen iſt er doch
heute früh den entſetzlichen Brandwunden erlegen

Goſeck 8 März Verſchwunden iſt ſeit Sonnabend abend
der Landwirt Franz Winter von hier Er war Mitglied des hieſigen
Kriegervereins und war als ſolches am vorigen Sonnabend bei dem
Kriegervereinskränzchen im hieſigen Bergſchlößchen zugegen Der Ver
mißte hat kürzlich einen Schlaganfall gehabt man nimmt darum an daß
ſich dieſer vielleicht in gelinder Weiſe wiederholt hat wobei ſag
Winter bei der gerade in dieſer Nacht ſtark auftretenden Dunkelheit ver
hat und umgekommen iſt Er trug ſämtliche Kriegerdenkmünzen
Rocke bis heute iſt er noch nicht aufgefunden worden

Teunſtedt 8 März Neue Eiſenbahn Die Königl Eiſen
bahndirektion Erfurt iſt vom Preußiſchen Eiſenbahnminiſterium beauftragt
worden für eine vollſpurige Nebeneiſenbahn von Mühlhauſen nach Tenn
ſtedt die Vorarbeiten anzufertigen

Erfurt 8 März Schadenfeuer Jn Mittelhauſen brag
in der vergangenen Nacht auf der Hofraite des Landwirts Federwiſch
Feuer aus ach kurzer Zeit war trotz angeſtrengter Arbeit mehrerer
Feuerwehren die mit vielen Futter und Getreidevorräten gefüllte große
Scheune des Anweſens und ein kleiner Anbau vollſtändig vernichtet
Entſtehungsurſache des Brandes iſt unbekannt

am

Lokales
Der Rachdruck unſerer Originalvokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 März
Ober Realſchule Der ſpezielle Bauplan für eine neue Ober

Realſchule die auf dem ehemaligen Giebichenſteiner Pfarracker er
werden ſoll lag geſtern dem Kuratorium für die höheren Lehranſt
vor Es wurde beſchloſſen den ſtädtiſchen Kollegen zu empfehlen
Projekt zur Ausführung zu bringen Die Koſten ſind zwar au
560000 Mk veranſchlagt alſo höher als fr Zt von der Stadtverordneten
Verſammlung in Ausſicht genommen war Man hofft aber daß
Prüfung des Bauplanes anerkannt wird daß das Stadtbauamt in
Weiſe bemüht geweſen iſt ſich in dem von den Stadtverordneten r
zeichneten Rahmen zu halten daß es aher nicht möglich iſt weitere Abſt

zu machen wenn ein zeitgemäßes den dringenden Bedürfniſſen der Schu
entſprechendes Bauwerk geſchaffen werden ſoll

Die Bewilligung der Steuerfreiheit für Wachhunde
zum Gewerbebetriebe unentbehrliche Hunde gilt nur für die im Fr
angegebene Zeit bis 31 März d Wird die Steuerfreiheit
beanſprucht ſo iſt vor Ablauf dieſer Zeit ein neuer Antrag zu ſt
widrigenfalls die Steuer für das laufende Steuerjahr ſelbſt dann zu z
iſt wenn der Anſpruch auf Steuerfreiheit an und für ſich begründe
ſollte Steuerbefreiungsanträge der vorbezeichneten Art für das St
jahr 1905 ſind daher vor dem 1 April d J bei dem Magiſtrate ſchrij
anzubringen

Paulusgemeinde Montag abend 8 Uhr ſoll
ſälen der letzie Gemeindeabend dieſes Winters gehalten werden
einem Vortrag über Japan und die Miſſion und der Vorführung
größeren Reihe von Lichtbildern über Japan wozu die photographiſche
Geſellſchaft ihren großen Projektionsapparat zur Verfügung ſtellt Außer
dem werden noch Sologeſänge Fräulein Günther Lieder vom allgemeinen
Jungfrauenvereins Chor und Deklamationen geboten werden Die Ange
hörigen und Freunde der Gemeinde ſind eingeladen Das Programm
das zugleich zum Eintritt berechtigt koſtet 10 Pfg

Freier öffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag den
10 März abends 1,9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße
freier öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Chriſtentum und Kapital
Rückhaltloſe ſtreng ſachliche Diskuſion von freiem ſoziglen Standpunk

Stadttheater Die für Freitag abend angeſetzte Aufführn
Fauſt Tragödie ſchließt mit der Szenerie der Hexenküche

folgt die Gretchen Tragödie und am Montag der II Tei
drei Abenden haben Beamtenbons Giltigkeit ebenſo werden
an der Abendkaſſe ausgegeben Am Sonntag nachmittag iſt
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Preiſen eine Aufführung von C M v Webers Freiſchütz

Neues Theater Der Spielplan bringt in dieſer Woche
zwei Wiederholungen am Freitag die 34 Wiederholung von Traumu
und Sonnabend die Schwanknovität Der Kilometerfreſſer zum 14 Male
Am Sonntag nachmittag 4 Uhr wird als Volksvorſtellung Die Schmetter
lingsſchlacht gegeben Die Erſtaufführung von Arnold Straßn
Studentenſtück Die Markomannen findet S ag abend ſtatt
werden auch hierfür bereits Vorbeſtellungen angenommen

Apollotheater Jn den Rad Rennkämpfen ſiegte geſtern Mittwoch
im 1 Lauf Wurmſtich Halle in 3 Min 49 Sek Kleine II Grübler III
im 2 Lauf Hanſen in 3 Min 27 Sek Arend II Hellemann III
3 Lauf Robl in 3 Min 40 Sek Moeder II Tetzlaff III

Zoologiſcher Garten Morgen findet das 8 Elite Konzert
Willy Wolſ Orcheſters aus Leipzig ſtatt Der bei Aken g

Sot nut c

ne ite
Tage wurden 7 Muſelmanen und ein Armenier getötet und 18 Perſonen feſtzuhalten Allgemein wird mit einer Dauer des Streiks bis Oſtern adler iſt von Herrn Oberförſter Frhrn v Nordenflycht dem Ze

verwundet gerechnet Garten zum Geſchenk gemacht Derartige Fänge ganz ermatteter Vie 7 7 J W hßf VÖ D/r JJ JFJZ JF xxEWWJ Jr JJGeiſt des alten Herrn Baron O mein Gott und die ſonſt
ſo reſolute kleine Frau ſah ganz verſtört aus und zitterte an
allen Gliedern

Was haben Sie denn Frau Reuſchler fangen Sie jetzt
auch noch an fragte Klaudia und blickte verwundert der
Faſſungslofen in das blaſſe Antlitz

Jch wollte Jhrem Befehl nachkommen gnädiges Fräulein
berichtete Frau Reuſchler und ſie ſuchte nach Möglichkeit ihre
furchtbare Erregung niederzukämpfen Um raſcher fertig zu
werden nahm ich die Magd mit und wie wir das Sterbezimmer
betreten und uns dem Bett nähern wyllen da richtet ſich
plötzlich eine weiße Geſtalt in die Höhe und das finſtere Ge
ſicht des ſeligen Barons ſtarrt uns entgegen Die Magd warf
alle Bettwäſche fort die ſie in den Händen hielt und ſtürzte
mit einem Schrei hinaus und ich konnte auch nicht bleiben
obwohl ich vor Schreck einer Ohnmacht nahe war t

Unſinn gute Fraul Daß Sie auch noch die Geiſterfurcht
bekommen würden hätte ich nicht erwartet ſagte Klaudia und
blickte ganz befremdet der Erzählerin in das erregte Antlitz

Jch hab mich um all das Gerede nicht viel bekümmert
entgegnete Frau Reuſchler aber nun mag ich auch nicht länger
bleiben Jch will machen daß ich aus dem Grafenſchloß
hinauskomme

Das werden Sie nicht tun ſeien Sie vernünftig Uebrigens
werde ich dem Geiſterſpuk ſogleich ein Ende machen und
Klaudia wollte raſch entſchloſſen mit der Piſtole in der Hand
dem Schloſſe zueilen Frau Reuſchler hielt ſie ganz er
ſchrocken am Arme zurück und rief voll Entſetzen Um
Himmelswillen gnädiges Fräulein tun Sie es nicht Auf
Geiſter darf man ja nicht ſchießen und es iſt noch dazu der
Geiſt Jhres Herrn Oheims

Jch werde mit Vergnügen ſeine Bekanntſchaft machen
Sagen Sie das nicht Wenn Sie ſehen werden wie ſich

der ſelige Herr Baron in ſeinem Leichentuch aus dem Bett
emporhebt da wird Jhnen ſchon di Luſt vergehen auf ihn zu
zchießen

Alwin komm mit damit Du ſiehſt wie ich Geiſter aus
treibe wandte ſich Klaudia zu ihrem Vetter ohne das Ge
ſchwätz der kleinen Frau weiter zu beachten Dieſer zögerte
nicht der Aufforderung nachzukommen er fühlte ſich doch ſehr
erleichtert und dem Geiſte ſeines Großoheims recht verpflichtet
der ihn durch ſeine Dazwiſchenkunft aus einer ſehr unange
nehmen Lage befreit Alwin hielt ſich wenigſtens überzeugt
daß der alte Herr nur um deswillen noch einmal auf dieſer
Erde erſchienen ſei um ſeinen Urneffen vor einer Gefahr zu
retten Wenn der Selige wirklich ſeine Gruft verlaſſen hatte
ſo war es nicht weiter bedenklich ſeine nähere Bekanntſchaft
zu machen er konnte ſich ja etwas aus der Schußlinie halten
ihn zuletzt befragen wo er den Depotſchein verſteckt und die
tolle Couſine mochte zuſehen wie ſie mit dem Geiſt des alten
Herrn fertig wurde

Klaudia achtete auch nicht weiter darauf daß ihr Alwin
nur langſam folgte ſie ſtürmte vorwärts und raſch die Treppe
hinauf und über den Korridor hinweg Dann riß ſie haſtig
die Tür des Sterbezimmers auf Jn dem großen weiten
Raume herrſchte bereits eim Dämmerlicht aber ihre ſcharfen
Augen erkannten ſogleich daß ſich hier alles auf dem alten
Flecke befand Da ſtand noch mitten im Saale das rieſige
Bett es ſchien ſich etwas in Unordnung zu befinden aber
ſonſt war nichts weiter zu ſehen und von dem Geiſte keine
Spur zu entdecken Was mochte nur die kleine Frau in die
Flucht getrieben haben

Klaudig trat noch einige Schritte näher und ließ ihre
prüfenden Blicke überall umherſchweifen Plötzlich gewahrte
ſie daß ſich im Bett etwas bewegte War es nur eine
Täuſchung ihrer Sinne Nein da richtete ſich eine rieſige
in ein weißes Laken gehüllte Geſtalt in die Höhe und ein
Paar dunkle Augen blitzten ſie unheimlich an Ohne ſich zu
beſinnen erhob Klaudia ihre Waffe und drückte los Mit
einem furchtbaren Geſchrei ſank die weiße Geſtalt zuſammen
Jm nächſten Augenblick erſchien auch Alwin er ſah noch das

Geſpenſt zufammenbrechen

Wer auch den Geniſterſpuk getrieben hat er wird
überzeugen daß ich nicht mit mir ſpaßen laſſe ſagte
junge Dame und trat näher um ſich zu überzeugen was
eigentlich mit dieſer Erſcheinung für eine Bewandtnis h
Plötzlich ſtieß ſie ein lautes Lachen aus Da iſt das Rät
gelöſt Ein Affe ein wirklicher Affe hat alle in die Flucht g
ſchlagen und ſie zeigte auf das rieſige Tier das ſich
ſeinem Blute wälzte und in ſeinem Todeskampfe das weiß
Laken in das es ſich vorhin eingehüllt jetzt von ſich geſchleu
hatte Der Affe fletſchte noch grimmig die Zähne und röchelt
dumpf er erhob den mächtigen Arm als wolle er ihn gegen
ſeinen Angreifer erheben aber es vergingen ihm die Kräfte er
ſtieß nur noch ein letztes verzweifeltes Geheul aus das ſelbſt
die ſonſt ſo eiſenfeſte Klaudia erſchütterte und dann war es mit
ihm zu Ende

11 Kapitel
Eine gemeinſchaftlich zurückgelegte Reiſe führt unwillkürlich

die Menſchen näher aneinander Die beiden jungen Mädchen
bedurften freilich nicht mehr dieſes Annäherungsmittels ihre
Herzen ſchienen ſich für immer gefunden zu haben und wenn
auch Balowine zuweilen in ihre alte vornehme Zurückhaltung
verfallen wollte ſie vermochte dem lebhaften Anſturm ihrer
Couſine doch nicht zu widerſtehen Gabriele hatte etwas ſo
Harmloſes Herzgewinnendes daß ſie ſich an dieſe friſche
kindliche Natur nur noch inniger anſchließen mußte Die Kom
teſſe hatte ſich ſo ſehr nach einem Herzen geſehnt von dem ſie
tief und wahrhaft geliebt wurde und in ihrer Couſine glaubte
ſie es gefunden zu haben Das junge Mädchen machte kein
Hehl daraus daß es für die Verwandte ſchwärmte ja daß es
bewundernd zu ihr emporſah Alles was Baldwine ſprach
kam der Tochter des Kommerzienrats ſo tief und bedeutend
vor in den einfachſten Aeußerungen entdeckte ſie noch einen
beſonderen Sinn und die aufrichtige Bewunderung ihrer
Couſine zerbrach vollends vie leßte Eisrinde die ſich um di
Bruſt der Komteſſe gelegt hatte

Fortſetzung folgt
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Nr 59 Freitagjommen öfter vor es handelt ſich dabei entweder um eine innerliche
Krantheit oder um eine Ermüdung inſolge Sturm und Regen oder um
einen Voge der im Eifer der Jagd ſeiner Beute ins Unterholz iach
geſtoßen iſt und ſich dabei eine Verletzung des ZentralNervenſyſtems zu
gezogen hat In unſerm Falle merkt man dem Tiere das ein junges
Männchen zu ſein ſcheint jedenfalls an daß es nicht völlig normal iſt

ſonſt würde es als Wildfang den Käfig nicht ſo ruhig annehmen wie es
von Anfang an geſchehen iſt

Konzert Der am nächſten Sonnabend ſtattfindende Sonaten
gbend von Profeſſor Julius Klengel Cello und Telemaque Lam
brino Klavier ſei der Beachtung aller ernſten Muſikfreunde empfohlen
Die Namen der beiden Ausführenden von denen der Erſtere die höchſte
Stuſe des Ruhmes längſt erklommen und der Andere nach einmütigem
Ausſpruch der geſamten Muſikkritik auf dem beſten Wege iſt ſie zu

erxreichen laſſen einen Kunſtgenuß allererſten Ranges erwarten
Feuerwehrprobe Auf dem Hofe des Feuerwehrdepots fand

heute vormittag eine Uebung der Berufsfeuerwehr ſtatt bei welcher den
Herren Regierungspräſidenten Freiherr v d Recke Geheimrat Ober
vürgermeiſter Staude und Mitgliedern beider ſtädtiſchen Kollegien die
neueſten techniſchen Geräte vorgeführt wurden Punkt 11 Uhr alarmierte
Herr Brandinſpektor Dickow die Wehr und es rückten nach der ange
nommenen Brandſtelle Margaretenſtraße 4 zunächſt die Kohlenſäure
ſpritze Tender I die mechaniſche Leiter und eine Dampfſpritze
ab indem die Fahrzeuge das Depot verließen und um

das Gymnaſium herumfahrend wieder dahin zurückkehrten
Bei Ankunft auf der Brandſtelle meldete der voraufgefahrene Radfahrer
Großfeuer im Hintergebäude Steigerturm Treppenhaus verqualmt
Menſchenleben im 4 und 5 Stock in Gefahr Es wurde das
Sprungtuch für die aus dem 3 Stock zu rettende Perſon vorgenommen da
deren Rettung unter Verwendung anderer Mittel nicht mehr möglich war
Ferner wurde die mechaniſche Leiter zur Rettung von Menſchen aus den

große R Stockwerk und ein Gang Hakenlettern zur Rettung ſolcher aus dem 4 Stock
Die wert beordert Während der Rettungsmanöver wurden 2 Schlauchleitungen
zur Ablöſchung des Brandes vorgenommen Die nachbeorderte Dampf
ſpritze trat jedoch nicht in Tätigkeit Weiter folgte die Vorführung von
Rettungsverſuchen aus ſtark verqualmten Räumen Hierzu wurde in der
Schmiede der Feuerwehr Hauptwache ein Schmochfeuer angelegt und mit
den hier vorhandenen Rauchapparaten manövriert Beim Vordringen mit
den Rauchapparaten wurde eine bewußtloſe Perſon aufgefunden welche nach
erfolgreich angeſtellten Wiederbelebungsverſuchen mittels Krankenwagens
nach dem Krankenhaus transportiert wurde Dann kamen noch Exerzieren
mit Hakenleitern Fußexerzieren und Griffe mit der Axt Geräteturnen
Vorführung eines Strahlrohres mit Waſſerſchleier unter Anſtellung von

n Vergleichen mit veralteten Syſtemen Der Herr Regierungspräſident ſowie
alle anderen Herren ſprachen ſich in höchſt anerkennender Weiſe über die
Vorzüglichtkeit der vorgeführten Apparate und die Ausbildung der Mann

nac M ſchaften aus Man gewann den beſtimmten Eindruck daß unſere Wehr
in M in jeder Beziehung auf der Höhe der Zeit ſteht und die Einrichtungen ſich
t vorge im iadelloſer Verfaſſung befinden

Theoſophiſche Geſellſchaft Gedanken über Jugenderziehung
war das Thema des letzten Vortrags aus welchem hier das Folgende
wiedergegeben ſei Der erſte Teil des Vortrags betraf die Frage Was
iſt das Kind Dieſe Frage wird nur demjenigen zu löſen möglich ſein
welcher vorurteilsfrei an ſie herantritt Sind vielleicht die ſterblichen
Körper der Eltern die Lebenserzeuger und Aufbauer des Kindeskörpers

Die Eltern können nicht einmal einen Grashalm wachſen laſſen vielweniger
u z einen Kindeskörper aufbauen ſie ſind die Vermittler der irdiſchen Gehurt

J und tragen nur zum Aufbau des Kindeskörpers bei Jm menſchlichen
Körper ſind ſechs verſchiedene Lebenstätigkeiten oder beſſer Wirkungen des
einen Lebensprinzips wahrnehmbar Es ſind dies 1 die vegetative

Tätigkeit in Zellen 2 Die phyſiologiſche Tätigkeit der Organe 3 Ein
pfychiſches Traumleben Sympathien und Antipathien 4 Ein Leben der
Jnſtinkte Begierden und Leidenſchaften 5 Ein Feld der intellektuellen
Verſtandstätigkeit 6 Ein höheres Seelenleben worin unſere Jdeale
wohnen das Feld der höheren Seelenkräfte der Jnduktion des Glaubens
der Liebe und anderer geiſtiger Kräfte Alle dieſe Lebenswirkungen haben

atte

an als Urgrund oder Wurzel ein einheitliches göttliches Willensleben Lebens
J prinzip dies iſt ewig wird nicht geboren und ſtirbt nicht Der wahre

re Menſch die Seele iſt gleichſam ein Strahl dieſes unvergänglichen Willens
egramn lebens und hat die irdiſche Körperhülle als Mittel um damit Erfahrung

zu ſammeln Von den tiefſten Stufen des menſchlichen Daſeins be
itag den ginnend muß die Seele von der in ihr wirkenden göttlichen Entwickelungs
uerſtraße kraft gedrängt die Leiter der Erfahrung während vieler perſönlicher Da
Kapital ſeinsſormen auf Erden bis zum Gipfel der Vollkommenheit hinan

ik llmmen Die Kinder ſind nicht innerlich unmündige Weſen ſondern
Venſchenſeelen welche ſchon viele Kulturperioden durchlebt und

viele Erfahrungen geſammelt haben Jedes Erdenleben iſt der
u Schüler des vorigen und der Lehrer des folgenden Die Seele

ülerkarten M des Kindes iſt daher nicht ein unbeſchriebenes Blatt ſondern ein dickes
rmäßigten I Buch in welchem ihre Lebensgeſchichte bis zur Gegenwart aufgezeichnet iſt
jeſetzt I und alle in der Vergangenheit geſammelten Erfahrungen enthalten ſind
oche Der zweite Teil des Vortrages behandelte den Weg wie der Erzieher das
au Kind für ein höheres unvergängliches Leben vorbereiten ſoll
14 Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler der Franckeſchen
cm Stiftungen ladet ihre Mitglieder ſowie alle früheren Kameraden auf
a Donnerstag den 9 März abends 8 J Uhr zu einem Herrenabend im
ſie Weinzimmer des Ratskellers ein
Mi Der hieſige Zweigverein des Bundes Deutſcher Militär
ibter I Anwärter hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den II ds
l I abends S Uhr im Schultheiß Reſtaurant Poſe ſtr 5 II ab Militär
e I Anwärter c haben als Gäſte Zutritt Tagesordnung Vortrag über

Kommunalabgaben Geſetz und Einkommenſteuer

Lehrerinnenverein Nachdem Frl Dr Goſche in ihrem kunſt
J geſchichtlichen Kurfus die Malerei die Grapbik und die Plaſtik der neueſten

ter V Zeit in ihren wichtigſten Vertretern beſprochen hat wird ſie am nächſten
m Freitag das Kunſtgewerbe behandeln und damit die Vortragsreihe zum
ird J Abſchluß bringen Die Muſikgruppe des Lehrerinnenvereins wird Mon
gte M iag den 13 März abends 8 Uhr im unteren Saale des Stadtſchützen

hauſes einen SchubertAbend veranſtalten Zur Aufführung gelangen
w Solo und Chorgeſänge Klaviervorträge und das Forellenquintett Für

is Mitglieder und Gäſte ſind Programme zu 30 Pfg die zum Eintritt
z 9 J berechtigen an der Saaltür zu haben
ucht g Statiſtiſches Jm Monat Februar 1905 ſind in der Stadt Halle

r I 3584 Kinder als geboren angemeldet 193 männlichen und 191 weiblichen
ſick J Geſchlechts darunter 57 uneheliche Geburten 14 männliche u 24 weibliche

s w von hieſigen 7 männliche und 12 weibliche von auswärtigen Müttern
hleu Von 351 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

röchelt 9 a katholiſchern ge e moſaiſchere u e geimiſchteräfte 4 1 Diſſidentxs ſell J Als verſtorben ſind angemeldet 131 Perſonen männlichen und
r es mit I 134 weiblichen Geſchlechts 265 dazu 17 Todtgeburten 282

I Todesfälle

S Alter der Verſtorbenen5 unter 1 Jahr 26 männlichen 21 weiblichen Geſchlechts
illkürlich von 1 r 6 7Mädchen 26 6 11 a uls ihre 722 3 Jn 11 15 8 1 u vd wem la 2c 4haltung 21 80 7 8 mn ihrer 81 40 12 7wer l J 51460 19 14friſche 61 70 16 17ie Kom 171 80 10 21 7dem ſie über 81 1 7 7 7glaubte unbekannt
te kein 9 131 männlichen 134 weiblichen Geſchlechts

daß es 239 waren evangeliſcher 11 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion
daß es 1 Diſſident ungetauft 13

ſprach Es waren 61 männliche 57 weibliche ledig 56 männliche
deutend 932 weibliche verheiratet 13 männliche 44 weibliche verwitwet
ch einen 1 männliche 1 weibliche geſchieden
g ihrer Geboren wurden 384 Todesfälle waren 282 mithin 102 Geburten
um di mehr als Todesfälle

Ehen wurden 74 geſchloſſen
Feruſprechverkehr Allendorf a d Werra Trendelburg

nd Großſteinberg ſind zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Radewell zugelaſſen Allendorf und Trendelburg jedoch nur beſchränkt
Gebühr für Allendorf und Trendelburg 1 Mk für Großſteinberg 25 Pfg

Geſtohleuer Ueberzieher Jn einem hieſigen Cafs wurde ein
dunkler noch wenig getragener Winterüberzieher mit ſchwach ſichtbaren
weißen Fäden ſchwarzem weißgeſtreiften Futter Aermelfutter mit roten
Streifen geſtohlen Jn den Taſchen befand ſich ein weißer Kragenſchoner
und ein Paar graue wildlederne Handſchuhe

Unfall Heute vormittag verunglückte in der Ludwig Wucherer
ſtraße ein Schmied bei dem Transport eines ſchweren Eiſenträgers indem
ihm das Eiſenſtück auf das rechte Bein fiel und dadurch das Knie zer
quetſchte

Von der Straſze Geſtern vormittag gegen 10 Uhr brach an
einem mit Mauerſteinen beladenen Wagen die Vorderachſe auf der
Eliſabethbrücke ſo daß die Steine umgeladen werden mußten Verkehrs
ſtockungen ſind dadurch nicht entſtanden Abends 8 Uhr entgleiſte in
der Mangsfelderſtraße ein Motorwagen wodurch eine Verkehrsſtörung von
zwanzig Minuten entſtand

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 10 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert im März erſcheinen 5 Nummern Die einzelne
Nummer koſtet ſomit in dieſem Monat nur 2 Pfennig Neu
hinzutretende Beſteller können die bereits erſchienenen Nummern
ſoweit der Vorrat reicht noch nachgeliefert erhalten

m

Telegramme und letzte UNachrichten
Wilhelmshaven 9 März Wolff s Bur Beim Kaiſer fand

geſtern an Bord des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II ein Feſtmal
ſtatt zu welchem die hier anweſenden Admirale höheren Stabsoffiziere
und das Gefolge geladen waren

Wilhelmshaven 9 März Wolff s Bur Der Kaiſer über
nachtete an Bord des Linienſchiffes
vormittags mehrere neue Anlagen

Breslau 9 März Meldung des B Hieſige Blätter
melden Landgerichtsdirektor Dr Haſſe iſt aus der Unter
ſuchungshaft im Moabiter Gefängnis entlaſſen Nach dem bisherigen
Ergebnis der Unterſuchung liegt ein Sittlichkeitsvergehen garnich
vor und die Mutmaßung beſtätigt ſich daß Haſſe bei dem Schuß auf der
Erpreſſer Lächel infolge der vorangegangenen ſeeliſchen Erſchütterungen
und ſchweren Erkrankungen ſich im Zuſtande geſtörter Geiſtestätigkeit be
funden hat Die Unterſuchung wird aber ſortgeführt und Haſſe ſteht jeder
zeit zur Verfügung des Unterſuchungsrichters

Zürich 9 März Meldung des B Jn der Schweiz iſt
in allernächſter Zeit noch ein intereſſanter Tunneldurchſchlag zu er
warten Wie man erfährt ſind die Arbeiten am Jungfraubahn
tunnel ſoweit fortgeſchritten daß Ende Mai die Station Eismeer
3161 Meter Höhe und am 1 Auguſt Betr

ſtattfinden kann

Marſeille 9 März Meldung des
mittwochs Maskenzug faud ein jähes Ende
werden der Pferde eines Maskenwagens t
wurden im Gedränge zertreten
borgen

Madrid 9 März Wolff s Bur Der Miniſter des Aeußern
erklärt formell die Nachricht für un richtig daß der deutſche Kaiſer
und der König von England Spanien beſuchen werden

Petersburg 9 März Wolff s Bur Der Großherzog und
die Großherzogin von Heſſen ſind geſtern aus Moskau hier eingetroffen
und begeben ſich nach Zarskoje Sſelo Wie die Petersb Telegr Ag
erfährt entbehren die Gerüchte über eine Erkrankung des Thron
folgers jeder Begründung

Waſhington 9 März Wolff s Bur Eine Abordnung der
Vereinigung aller deutſcher Studenten überreichte dem Präſi
denten Rooſevelt ein Diplom als Ehren mitglied der Vereinigung
Der Präſident ſprach ſeinen Dank hierfür aus betonte den
Einfluß der Studenten deutſcher Univerſit
und begrüßte den von

J on z bocüächtäatKaiſer Wilhelm II und beſichtigte

erreicht die rrrr1111i Seronung

BB Der Aſcher
durch das Scheu

Zahlreiche Perſonen
Bisher wurden ſiebzehn Opfer ge

günſtigen
äten auf das amerikaniſche Leben

eregten Profeſſorenaustauſchw deutſchen Kaiſer ar

Chicago 9 März Laff Bur Zehn Bundesmarſchälle der
Vereinigten Staaten erſchienen geſtern morgen zur Beſtürzung der über

raſchten Chefs und Angeſtellten in den großen Fleiſch Packhäuſern
und überreichten 40 Angeſtellten dieſer Firmen Vorladungen am
20 d Mts vor der Grand Jury erſcheinen Es verlautet Geheim
inſpektoren der Regierung hätten ſeit langer Zeit auf den Schlachtyöfen
und in den Fleiſchhäuſern als Handlanger Schlächter Fuhrleute und
Bureaubeamte gearbeitet und dabei das Material geſammelt worauf die
Regierung ihr Eingreifen gegen die Truſts begründet

Das Blutbad in Baku
Petersburg 9 März Meldung des B A Vom Blut

bad in Baku berichten Augenzeugen unerhörte Einzelheiten So blieb
das Militär ſowohl wie

54 8 dvollſtändig indifferent
die nlizot de harre Paar Mdie Polizei den furchtbaren Vorgängen gegenüber
Der reiche Armenier Balabek Lalajew befand ſich

in ſeinem Hauſe zwei Tage im Belagerungszuſtand Er telegraphierte
verſchiedene Male dem Gouverneur Fürſten Nakadſchidſe daß Tataren
ſein Haus anzuzünden und ihn ſowie ſeine Familie hinzuſchlachten drohten

keine Antwort Um dem ſichern Tode zu
verſteckte er ſich mit ſeinen Angehörigen und Bedienten im ganzen neun
Perſonen im Keller ſeines Hauſes Bald umzingelten 600 be
waffnete Tataren dieſes drangen hinein raubten alles und
zündeten das Gebäude an Schließlich drangen ſie auch in den Keller
und zerrten die unglücklichen Leute heraus die teils ermordet
teils ſchwer verwundet wurden Der Körper Lalajews wies neun
Kugeln auf Weder Soldaten noch Polizei die nicht weit vom Schau
platz dieſer Freveltat entfernt ſtanden ſchritten ein Um aus einem
Hauſe in das andere zu gelangen wurde militäriſche Hilfe ge
mietet Die Soldaten verlangten für die Mühe wie ſie ſagten regel
rechte Bezahlung von 6 bis 10 Rubel ja der Preis ſteigerte ſich ſogar
bis zu 50 Rubel Beſonders hochgenouumen wurden diejenigen welche

es erfolgte

ſich zum Bahnhof geleiten ließen Hier ſah es aus wie
eine Völkerwanderung Jn Scharen ſtrönten Menſchen die
ihre Bagage in aller Eile zuſammengerafft hatten herbei Geſchrei von
zahlloſen Kindern erfüllte die Luft ein unglaubliches Chaos herrſchte und
die Panik war fürchterlich Von Koſaken und Poliziſten wird direkt be
hauptet es wäre ihnen verboten worden in Krawalle einzugreifen Dagegen
ſpricht jedoch ein anderes Vorkommnis Koſaken führten vier Armenier
und ſchlugen als ihnen bewaffnete Tataren entgegenkamen auf die
Armenier los den Tataren zurufend Hier nehmt die Armenier ſchlagt
ſie tot Die Tataren machten die unglücklichen Armenier an Ort und
Stelle nieder Aus brennenden Häuſern herausſtürzende Armenier wurden
von Kojaken direkt dorthin zurückgeſtoßen

10 März Seite 5
Die Baltiſche Flotte auf der Heimreiſe

Paris 9 März Meldung des B Auch die Hoffnung
auf einen nachträglichen Erfolg zur See ſcheinen die Ruſſen jetzt voll
ſtändig aufgegeben zu haben Nach einer Depeſche des Temps aus
Tananarivo auf Madagaskar hat die ganze ruſſiſche Flotte die
madagaſſiſchen Gewäſſer verlaſſen und begibt ſich zunächſt nach Dſchibuti
zurück Dſchibuti iſt der franzöſiſche Hafen am Südausgang des Roten
Meeres wo ſich das ruſſiſche Ergänzungsgeſchwader ſo lange aufgehalten
hat Die Flotte Rojeſtwenstys ſoll alſo allem Anſchein nach ſang und
klanglos die Rückreiſe durch den Suezkanal antreten

Zur Retirade der ruſſiſchen Mandſchurei
Armee

Loundon 9 März Reut Bur Ueber den Rückzug der
Ruſſen vom Schaho ſiehe Ausland Red wird ergänzend gemeldet
Am 8 früh haben die Ruſſen unter dem Schutz der Dunkelheit die
ganze Linie längs des Schaho geräumt und ſind jetzt in vollem
Rückzug nordwärts von japaniſcher Jnfanterie hart bedrängt Vor dem
Rückzug legten die Ruſſen Feuer an große Mengen Vorräte die dann
die Nacht hindurch verbrannten Der Fall von Mukden ſcheint un
mittelbar bevorzuſtehen Die Japaner bedrängen die Ruſſen hart auf
dem Oſtflügel Nordweſtlich von Mukden wird ſtarker Kanonen
donner gehört Die Wände der Häuſer in Mulden erzittern Die
Schlacht tobt auf den Kaiſergräbern dicht bei der Stadt

Petersburg 9 März Meldung des B Mit Spannung
folgt man hier den blutigen Kämpfen um Mukden Ueberall überwiegt
die peſſimiſtiſche Anſicht daß Mukden daß der ganze Feldzug ver

toren iſt ſickert zu vieldurch was der Oeffentlichkeit vorentt alten werden ſollte Die ſcheinbar

ge Kuropatkins iſt auch jetzt r ernſt wenn
Wann die Entſcheidung fallen wir iſt ſchwer zu

beurteilen Hier neigt man in wohlinformierten Kreiſen zu der Anſicht
daß die ganze Schlacht für die ruſſiſche Armee nicht günſtig ſteht
trotz verſchiedener Meldungen über erbeutete Geſchütze und

Poſitionen
Mukden 9 März Petersb Telegr Agent Vom 8 vomittags

11 Uhr wird berichtet Der Kampf weſtlich von Mukden
dauert drei Tage an Die Ruſſen ziehen ſich von ihren Stellungen am e

und auf dem linken Flügel auf die Befeſtigungsltinie am Hunho
zurück Die ſich M nähernden Japaner konzentrieren ſich Die
nördlich Mukden vorrückenden Japaner näherten ſich bis auf 3 Werſt
ihre Geſchoſſe erreichen die Eiſenbahn

Tokio 9 Bur Amtlich wird gemeldet
Oyama berichtet daß die Nuſſen in jeder Richtung geſchlagen
worden ſind Sie haben Mittwoch früh den Rückzug begonnen und die

zurückgewonnene

Schaho

ukden

März Wolff s

japaniſche Armee verfolgt den Feind energiſch

Tokio 9 März Reut Bur Man ſchätzt hier die Ver
luſte der Japaner in der letzten Schlacht auf 50 000 und die Ge
ſamtverluſte auf beiden Seiten auf weit mehr als 100 000 Mann
Die Japaner ſchneiden wie man annimmt die Eiſenbahn nördlich
von Mukden ab

Tokio 9 März Reut Bur Kuropatkin iſt offenbar ge
ſchlagen Die Schlacht war die blutigſte des ganzen Krieges t

9 JMarktpreiſe
der Woche vom 26 Februar bis 4 März 1905ö

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

m pöchſter Niedrigſter DurchſchnVerkaufs nGegenſtand Einheit Preish 4 M c 4 l 4
gut 100 Klgr 17 40 17 20 17 30Weizen mittel 17 120 17 17 10gering 17 16 50 16 75gut 14 20 14 14 10Roggen mittel 14 13 90 13 895gering 13 90 13 50 13 70gitt J e 18 30 1 40 17 85Gerſie mittel 17 140 16 70 h 17 05gering 16 70 16 S 16 35e

Hafer mittel 7 15 14 14 88gering e e r 14 75 14 0 14 63Erbſen Viktoria 17 18 RSpeiſebohnen e e e 32 30 wsLinſen 48 28 38Eßkartoſfeln i 7 95 5 0 50 7 25Richtſtroh e 3 50 4 25Krummſtroh Fuhrenpreis 4 275 83 38Heu 9 7150 8 50Rindfleiſch im Großhandel 130 110 120
von der Keule 1 Klgr 180 1 50 165
vom Banche 1 50 130 140Schweinefleiſd 1 70 1 11 45Schweine le ch J e J 4 7Kalbfleiſch 2 10 40 75Hammelſleiſch L 70 130 1 50Geräucherter Speck 1 40 120 1 30Eßbutter 3 2 30 2 65Kier 4 1 Schock 4Halle a den 6 März 1905

a

Geregelte Verdanung wird
nach dem Urteil ärztlicher Anuto
ritätenam beſten durch Dr Roos
Flatulin Pillen erzielt die ſich
auch bei Blähungen Säurebil
dung u Sodbrennen vorzüglich
bewähren Originalſchachtel Mk I i d Apothek
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Ueberall zu haben

c
Unentbehrliche Zahn Cröme

erhält die Zähne rem therss und gesueng

Wwvaſſſerſtände Am 8 März
Unterpegel 0,72 9 März Halle unterhalb 05
Trotha 2, 33 8 März Bernburg 1,58 Calbe Unter
pegel 125 Oberpegel 1,68 Dresden 0 13 Magde

Weißenfels Oberpegel 53

burg 1 63
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Mitglied des Rabatt Spar Vereins

LeipzigerEd Cohn strasse 1 In allen
Preislagen von

Konfirmanden neäge
10 36 Mk

nur besto Qualitäten guter Silz

Frähſahrs Anzäge u Paletotson h

Beinleleſcder Joppen ete
ſI00 fache Auswahl zu soliden Preisen

Knaben u RKündergarderoben
chic halthar preiswert

Arbeiter Konfel tion
dauerhaft konkurrenzlios billig

giebt zeine Constitutionelle
innere erbliche und unheilbare

Syphilis
Ein Trostwort für die Menschheit
Schrift von Dr med chir Jos
Hermann 90 Jahre K Chefarzder Syphilis bteilung am

i Krankenhause Wieden in Wien
e Nach dem n diesem Buch de

schrievenen neuen einfachen Heil
vertahren wurden menr als 60000
Kranke vollständig und ohne Kück

in ürzeeter Zeit geheilt
Das Buch ist infolge seine

Verbakngsamweisungen unent
oehrlict für jeden Geschlechts
W ranken der sich vor jahrelangem
Siechtum zchützen will Gegeo
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bei VUmzügen
werden schnell und geschmackvollS arrangiert
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Roptsehnppen veſeirg en Sie

durch regelmäßigen Gebrauch
meines echten

Arnica Franzbranntweins
Fl 60 Pfg u 1 Mk

C Willy Berndt Drogerie
Steinweg 26

Damen Kopfwäsehe
Neu Rückwärts ff Champyooen

Trocknen mit Warmluft Apparat u
moderne Friſur I M W Zede ein
zelne Friſur 50 ſ Natur

h vwellen Berta Heyer
Spezial Damen Friſter Salon

l Et29 Große Ulrichſtraße 29
nur im Hauſe d Photog M r

Fre zunde n eines wirklich guten and sehrwohlbeh umlie h Tr aubenweines empfehle

ich meinen garantiert anvertälschten1902 Rotwein
Derselbe Kostet im Fass von ca 30 Liter an

53 Pfennig per Liter
und in Kisten von 12 Flaschen an 60 Pfp 7 ne van a Li er ein zchlies cieß

Pro rs eich vers ehiede e FFlas ſehen per P D sliste frei anreiche W e ennungen
Barl Th Oehmen Coblenz am Rhein u

Dr r Thompsons

eifenpu
ist das beste
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e Art ofen
2 Waggon treffen Sonnabend ein

Magnum bonum a Ztr 3,50
mehlreich und gut kochend

40 Zentner Zwiebeln und frühblaue
Samenkartoffeln verkauft

Louis Tröänks
Mühlweg und Albrechtſtraße 3

F Bitte ausſchneiden
Bitte er Sie meine billigen Preiſe

wer

Flach u Strahlenlissee en alamt iſſtr 8 III
visavis Martttirche

ist der Name des besten deutschen Rades

koſt v t eine Rolle zu tapezieren So

Matratze 3 Mk Sämtliche PolfA inſtreicherarbeiten alles wir

angefertigt nur beiOskar ſenaame

Polſterer Tapez Anſtreicher u Dek
Alter Markt 22

Wohnung mit eigener WerkſtelleGegr 15902 Gegr

S Nur 30 Pf v

d gut

S Wunderbar leichter Laut
und sanfter Gang

Unbegrenzte Dauer
haftigkeit bei leichtem

CGewicht

sind die Hauptvorzüge des Brennabor Rades

Bitte mein Spezial Zigarren Geſchüft
mit unterſtützen zu wollen

Nur Alter Markt 22
Gegr 1904 Gegr 1904
Vorzüul Röstkaffee

e 75 PIII

gar reinſchmeckend offerier

Vornehmes Aussehen in
Folge sauberster Arbeit
hochfeiner Ausstattung

Vernickelung und
Emaillierung

Meinveratf de If Schöning Grosse Steinstrasse 69
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Ertrafriſch für Freitag früh
Feinſter Angel Zwei ſag einſte Rotzungegroßer Pfd 35 460 Pfg f nf u g

mittelgroßer Pfd 25 u 30 Pfg grüne Heringe
fetter Schellfiſch ohne Kopf Pfd 25 Pfg Ia Zander Pfd 80
fetter Kabeljau ohne Kopf Pfd 20 Pfg Fiſch Kotelettes Pfd 35 Pfg

i Ricke Hohflgr
Gr Ulrichstrasse 39 Telephon 2307

2 Pfd
Pfd 70 80 Pfg

25 Pfg

Ernst KirschAtelier feiner Herren Moden
20 Mittelstrasse 20 a d Gr SteinstrasseAnräge u Paletots nach Mass

Mk 45 50 55 60 und höher
Konfirmanden Anzüge nach Mass von MK 18 an

Gute Stoffe guter Sitz

A G LutscheSophienftr 4
empfiehlt

v J auch BlutſtockungFür Frauenleiden gege mann

Frau Leipzig Lindenau Joſefſtr 34
Verl Sie Broſch n Fragebog geg 304 Briefm

gegr 1864 gegr

Fonhnrowarengnoverkianf
Jm Max EUEichtenstein schen Konkursausverkauf

obere Leipzigerſtraße 66 gelangen Donnerstag und Freitag

fertige garnierte Kleider und 3acken
kleider Kostümröcke und Blusen

zu feſtgeſetzten billigſten Preiſen zum Verkauf
Verkaufszeit vormittags 9 bis 1 Uhr

nachmittags 3 bis 7 Uhr

1864

Schulbücher für alle Schulen in neueſt Aufl

Grossrösterei Halloria

Otto Bornschein Mittelſtraße
Knabe Jahr in Pflege od als eigen

Mansfelderſtr 46 IIzu vergeben

Unerreicht schöne Husstorten
liefert ſeit 59 Jahren die

e evon

Haus Herzfeld
Halle a Bergstr 7

Installationsbureau Abteilung f Gas Wasser
Heizungsanlagen

Beleuchtungs Anlagen aller Art
bas Luftgas Acetylen

Neuinstallationen u Reparaturen
Glühstrümpfe Zylinder Luftgasbrenner

n iel laternen t
Cebensversicherungs r zu n

alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit errichtet 1830 c
Geſchäftsſtand Ende Dezember 1904 3

86 500 Perſonen mit 708 Millionen Mark Verſicherungsſumme
Vermögen Gezahlte Verſicherungsſummen256 Millionen Mark 190 Millionen Mark u
Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten

Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen eine der
größten und billigſten Lebensverſicherungsgeſellſchaften Alle Ueberſchüſſe

Hugo Alauke Generalagent Mae

alagentalagent
m

in Halle a S
Sohannes Erbss Gener

fallen bei ihr den Verſicherten zu cAuf die Prämien der lebenslänglichen Todesfallverſicherung ordentliche
Jahresbeiträge der Tab wurden ſeit 1888 unverändert alljährlich

42 Dividende Fan die Verſicherten vergitet S
Nähere Auskunft erteilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
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